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OPTIK GIRKE IN PLIEZHAUSEN

Leidenschaft für Augenoptik
Firmengeburtstag – Optik Girke in Pliezhausen feiert 30-jähriges Bestehen

PLIEZHAUSEN. 30 Jahre ist
Wilfried Girke in seinem Beruf
selbstständig, doch seine Lei-
denschaft für die Augenoptik ist
ungebrochen. Und bis heute be-
sucht er immer wieder Fortbil-
dungen von Verbänden und der
Wirtschaft, um sich weiter zu
qualifizieren und über die neue-
sten Entwicklungen seines Be-
rufs auf dem Laufenden zu blei-
ben.

Der Augenoptikermeister
und staatlich geprüfte Augen-
optiker startete im Jahr 1981 in
die Selbstständigkeit. Unter-
stützt von seiner Frau Ursula, die
ebenfalls Augenoptikerin ist,
und einem Auszubildenden war
die Bachenbergstraße der erste
Firmenstandort.

Doch bald darauf erfolgte der
Umzug in die Ortsmitte von
Pliezhausen. Im Gebäude Schul-
berg 3, gegenüber des Rathau-
ses, sind die Bedingungen so op-
timal, dass es zwar im Innern im
Laufe der Zeit immer mal wieder
eine optische Verjüngungskur
gab, doch die Firmenadresse seit
1985 konstant bleiben konnte.

Heute gehören zum Angebot
von Optik Girke Brillen für alle
Sehaufgaben, Sonnenbrillen
und Sportbrillen ebenso wie
Kontaktlinsen und Kontaktlin-
sen-Pflegemittel. Außerdem
führt Optik Girke vergrößernde
Sehhilfen, Ferngläser und Wet-
terinstrumente.

Neben HighTech-Meßgerä-
ten wie iProfiler für die perfekte
Sicht bei Nacht und Relaxed-Vi-
sion-Terminal steht die persönli-

che Beratung der Kunden im
Mittelpunkt. Dabei wird Wilfried
Girke von seinen Mitarbeiterin-
nen Katharina Marx, Julia Sibla
und Judith Waidelich unter-
stützt.

Brillenmodisch kompetent

Neben dem Aspekt des Bes-
ser-Sehens kommt bei der Bera-
tung auch die Komponente des
Besser-Aussehens ins Spiel. Die
Brille ist ein modisches Acces-
soire geworden, das zum übri-
gen Outfit passen muss. Des-
halb nimmt sich das Team von
Optik Girke viel Zeit, um gemein-
sam mit den Kunden das indivi-

Brillen-Hersteller
aus Deutschland
und einer von
der Alb im
Sortiment

etwa Winkelfehlsichtigkeit wer-
den bei der Beratung genauso
berücksichtigt wie der Wunsch
nach speziellen Kontaktlinsen
wie Multifocallinsen oder form-
stabile Kontaktlinsen. Dank ei-
ner speziellen Fortbildung kann
Wilfried Girke auch Visualtrai-
nings anbieten – ein weit ge-
spanntes Feld, das Schülern
ebenso weiterhilft wie Profi-
Sportlern.

Beratung mit ihrer fachlichen
und modischen Komponente ist
die eine Säule im Bereich Au-
genoptik, Untersuchungen der
Augen die zweite. Schon man-
ches Mal, so berichtet Girke,
habe er bei Auffälligkeiten sei-
nen Kunden geraten, einen Au-
genarzt aufzusuchen, mit denen
eine gute Zusammenarbeit be-
stehe.

Die dritte berufliche Heraus-
forderung ist handwerklicher
Natur. Für die optimale Sehqua-
lität werden nach den Meßwer-
ten des Augenoptikermeisters
Brillengläser von Carl Zeiss Visi-
on auf ein Hundertstel Dioptrie
genau gefertigt und in der Werk-
statt von Optik Girke mit höch-
ster Präzision in die Brillenfas-
sung eingearbeitet. (va)

duell passende Accessoire zu
finden: »Die Brillenmode ist viel-
fältiger geworden«, zieht Wil-
fried Girke den Vergleich zu sei-
nen Anfangsjahren. Er und sein
Team informieren sich auf Fach-
messen immer wieder über die
neuesten Trends.

Bevorzugt bestückt er sein
Sortiment mit Brillen, die in
Deutschland produziert werden.
Dazu gehört auch die Marke
Albtrauf, die an sechs Standor-
ten rund um die Alb entsteht,
unter anderem in Rommels-
bach.

Zum runden Geburtstag hat
Girke sich etwas Besonderes für
seine Kunden ausgedacht: »Im
Aktionszeitraum gibt es 30 Pro-
zent auf die Brillenfassungen
und bei einer Zweitbrille 30 Pro-
zent auf die Zweitgläser.«

Brille und Linsen parallel

Neben Brillen behaupten
sich die Kontaktlinsen als Seh-
hilfen. Gab es früher eher ein
Entweder-Oder, entscheiden
sich heute immer mehr Kunden
für ein Sowohl-Als-Auch. Viel-
fach wird heute der fliegende
Wechsel praktiziert: Während
die Brille bei Arbeiten vor dem
PC bevorzugt wird, sind Kontakt-
linsen die klaren Favoriten,
wenn Sport getrieben wird.

Spezielle Sehprobleme wie

Seit 1985 ist Optik Girke im
Gebäude Schulberg 3.

Die Beratung steht im Mittelpunkt: Wilfried Girke mit seinen Mitarbeiterinnen. FOTOS: PACHER
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Äpfel und deren
Verwertung

BAD URACH. Die Apfelernte ist vorüber
und der Bad Uracher Obst- und Garten-
bauverein präsentiert Äpfel und deren
Verwertung auf dem Bad Uracher Markt-
platz. Am Samstag, 12. November, wird
ein Stand aufgebaut, um verschiedene
Apfelsorten vorzustellen. Außerdem
werden die Verantwortlichen einen hei-
ßen Apfelpunsch anbieten. Das verschie-
dene Apfelsorten insbesondere für lecke-
re Apfelkuchen geeignet sind, soll eben-
falls bewiesen werden. Und auch die
Obst- und Gartenbauern haben aus ihren
Äpfeln Bio-Apfelsaft pressen und herstel-
len lassen. So werden sowohl Äpfel als
auch Bio-Apfelsaft in 5-Liter-Behältern
am OGV-Stand verkauft werden. Wäh-
rend der Marktzeit werden die Mitglieder
des OGV informieren und Fragen beant-
worten. (v)

Tschernobyl – Deutsch-Weißrussische Gesellschaft ermöglicht weißrussischen Kindern Ferien im Ermstal

Zur Erholung nach Metzingen
durch den Reaktorunfall im japanischen
Fukushima fand sie es wichtiger dann je,
weitere Erholungsaufenthale zu organi-
sieren. Ein glücklicher Zufall kam ihr zur
Hilfe: Über eine Initiative in Pfalzgrafen-
weiler konnte eine neue Schule gefunden
werden. Die Dolmetscherin knüpfte zu-
sammen mit Vertretern der Initiative aus
Pfalzgrafenweiler in Weißrussland Kon-
takte.

Die neue Kolchoseschule mit etwa
150 Schülern liegt in dem Dorf Gischen-
ka etwa 25 Kilometer von der größeren
Stadt Slawgarad entfernt. Die Gegend um
Gischenka und Slawgarad ist noch im-
mert hochgradig verseucht, sodass nach
dem Reaktorunfall 1986 insgesamt 16

Dörfer in dieser Gegend umgesiedelt und
die Dörfer dem Erdboden platt gemacht
wurden. Eine Gedenkstätte mit 16 Find-
lingen erinnert in Slawgarad an die Exis-
tenz dieser Dörfer.

Mitarbeiter gesucht

Der Direktor der Schule in Gischenka
war hocherfreut, dass Kinder seiner
Schule zur Erholung nach Deutschland
reisen dürfen. Bisher hatte noch keine
Initiative Kinder aus Gischenka eingela-
den. Die Pfalzgrafenweiler unter der Lei-
tung von Herrn Galsterer unterstützen
diese Schule finanziell schon seit vielen
Jahren, aber für eine Einladung fehlten

ihnen Mitarbeiter und Familien. So geht
die Arbeit der Deutsch-Weißrussischen
Gesellschaft weiter. Im Juni 2012 werden
wieder 24 Kinder mit ihren Betreuerin-
nen drei Wochen lang für buntes Leben
und glückliches Lachen im evangeli-
schen Ferientagheim sorgen.

Ab Januar 2012 werden die Vorberei-
tungen in die aktive Phase treten. Für
eine optimale Betreuung werden noch
dringend Mitarbeiter mit Tagesfreizeit
gesucht. Wer Lust und Interesse hat,
neun- bis elfjährige Kinder zu betreuen
und im Ferientagheim praktisch mit an-
zupacken, kann sich bei Ingetraut Leu-
kert-Henke melden. (eb)
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METZINGEN. Im Sommer 2012 kommen
doch wieder Tschernobylkinder ins Feri-
entagheim nach Metzingen. Im Juni 2010
schienen die Erholungsaufenthalte für
Kinder aus Weißrussland nach 20 Jahren
beendet zu sein. Die Schule in Toschiza
war zu klein geworden, das vor Ort orga-
nisierende Lehrerehepaar in den Ruhe-
stand gegangen und das deutsche Mitar-
beiterteam so in die Jahre gekommen,
dass eine weitere Betreuung der Kinder
personell nicht mehr möglich war.

Die Regionsprecherin der Deutsch-
Weißrussischen Gesellschaft Ingetraud
Leukert-Henke wollte sich mit der Tatsa-
che, dass keine Kinder mehr eingeladen
werden können, nicht abfinden. Bestärkt

  Eyewear. 
High-quality frame with polished 
acetate and distinctive logo design -
one of men‘s favourite essentials.
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Feiern Sie mit uns...

30 Jahre

Im Aktionszeitraum
vom 11. 11. bis 30. 11. 2011
erhalten Sie beim Kauf
einer neuen Brille

30% Rabatt
auf alle vorrätigen Brillenfassungen.

Beim gleichzeitigen Kauf einer
Zweitbrille erhalten Sie zusätzlich

30% Rabatt
auf die Brillengläser.

Schulberg 3 · 72124 Pliezhausen
Telefon 0 71 27/9 74 50

E-Mail: info@optik-girke.de · www.Optik-Girke.de

GirkeOptik

Mehr sehen. 
Auch bei Nacht.

ZEISS Präzisions-Brillengläser mit i.Scription® Technologie:

 � So einmalig wie der „Fingerabdruck“ Ihrer Augen 
 und auf 1/100 Dioptrie genau

 � Sie sehen klarer und gestochen scharf – auch bei Nacht 
 und in der Dämmerung

 � Sie nehmen Kontraste und Farben besser wahr

Deutschlandmacht denNachtsicht-Test.Machen Sie mit!
www.nachtsicht-test.de

Führend in Präzisionsoptik seit 1846.

Mehr sehen. Mehr erleben.
ZEISS Präzisions-Brillengläser. 

Wir gratulieren unserem Kunden, der Firma 
Optik Girke, zum 30-jährigen Jubiläum und 
wünschen weiterhin viel Erfolg!

Der kompetente Partner in allen Finanzierungsfragen.

s Kreissparkasse
Reutlingen

Das Original.


